
Mein Gott, ich bin hier.  

 

Viele, die meinem Herzen nah sind, sind jetzt fern.  

Gewohntes und liebgewonnenes ist nicht möglich.  

Ich sorge mich um das, was um mich herum geschieht.  

Ich sorge mich um Menschen, die ich liebe und auch um Menschen,  

deren Namen ich nicht einmal kenne.  

 

Du hast die Welt und ihre Natur gut geschaffen.  

Sie schenkt uns alles, was wir täglich brauchen.  

Sie birgt jedoch auch Gefahren und Tod.  

Du hast auch uns Menschen geschaffen,  

fähig zu Liebe und Mitgefühl,  

Mut und der Sehnsucht, gemeinsam diese Welt zu gestalten.  

 

Ich bete für jene, die krank sind,  

für jene, die alleine sind und isoliert.  

Ich bete, dass du an der Seite derer bist,  

die jetzt deine Hilfe und Kraft brauchen,  

dass dein „Stecken und Stab“ ihnen wie im Psalm (23) Zuversicht verheißt.  

 

Ich bete für jene, die sich um einen lieben Menschen sorgen  

Und auch für jene, die mit all ihrem Wissen und ihrer Kunst  

im Einsatz sind, um für das Leben einzustehen.  

 

Für alle diese Menschen bitte ich um deinen Segen.  

Segne du auch mich, damit wir alle diese Tage überstehen. 
 
 


